
Wenn wir „Fastenzeit“ hören, denken wir gleich: ‚Oje, 

ich sollte fasten‘. Heute wird auf vielerlei Weise aus me-

dizinischen, ästhetischen und anderen Gründen gefas-

tet. Für das eigene körperliche Wohl zu sorgen, ist wich-

tig und Grundvoraussetzung für das Wohl der Seele. 

Aber in der Fastenzeit als Vorbereitung auf Ostern geht 

es nicht um dieses Fasten. Denn der Zweck solchen 

Fastens bleibt ja immer das eigene Ich. Der Mensch  

bedarf aber eines Fastens, eines Verzichtes, der ihn frei 

macht von sich selbst, frei macht für Gott und ihn so frei 

werden lässt für die anderen. Frei ist, wer über sich 

selbst „hinauswächst“. 

Das Grundthema in der Fastenzeit lautet zusammenge-

fasst: Bekehrung. Der Weg der Bekehrung kann ver-

schiedene Richtungen haben. Egal, in welche wir uns 

bewegen, um drei „Wegetappen“ kommen wir nicht 

umhin: 

Erstens: Beten. Beten ist, mit Gott in meinem Leben stets 

rechnen, ihm vertrauen und mich ihm anvertrauen, 

allein und in Gemeinschaft. Im Beten bin nicht ich 

selbst das Ziel, sondern Gott und die anderen. Unsere 

sonntägliche Liturgie, Kreuzwegandachten, das Sakra-

ment der Buße, Meditieren von Bibelworten, die stille 

Anbetung, … all dies dient dazu, uns für Christus zu öff-

nen. Ohne diese Offenheit ist es kein echtes Fasten.  

Zweitens: Verzichten. Auf etwas zu verzichten führt zur 

Unabhängigkeit, zu Hingabe und Liebe, und lässt uns 

unnötigen Ballast abwerfen und macht uns frei. 

           FAHNDORF               GETTSDORF              GLAUBENDORF          GROSSMEISELDORF             ROHRBACH            ZIERSDORF 
    

 P F A R R B L A T T  
  des Pfarrverbandes Ziersdorf 
                                           Fastenzeit - Ostern - Osterzeit 
                                                                                    Pfingsten 2020    

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gesegnete 

Ostern 
wünscht Ihnen  

 Ihr 

Seelsorgeteam 

im Pfarrverband 

Ziersdorf 

Wer fastet, lebt wesentlicher  

Wenn ich mich zurücknehme, loslassen kann, zeige ich 

meine Stärke.  

Drittens: Gute Werke tun. Die Fastenzeit will eine Zeit 

der Fruchtbarkeit in guten Werken sein.  Die Hinwen-

dung zu Gott durch das Gebet geht nur Hand in Hand 

mit der Hinwendung zu anderen Menschen.  
 

In den nächsten Tagen werden Sie wieder einen Fas-

tenwürfel bekommen. Wir führen auch heuer die     

Aktion Familienfasttag der katholischen Frauenbewe-

gung Österreichs in unseren Pfarren durch. Im Rahmen 

dieser Aktion lädt uns die KFB zum Teilen mit benach-

teiligten Menschen ein. Diese Aktion kann für uns eine 

Möglichkeit sein, Gutes zu tun.  
 

Viele, viele andere Möglichkeiten, die wir vor allem für 

Menschen in unserer Umgebung machen können, stel-

len klar: Wichtig ist unsere Öffnung zum anderen, die 

sich ausdrückt in der konkreten Hilfe, im Teilen, sei es 

Brot, sei es aber auch ein gutes Wort, ein tröstender 

Zuspruch, in der kostbaren Zeit für einen Besuch, für ein 

Gespräch.   
 

Im Zeitraum von 40 Tagen kann sich schon einiges be-

wegen. Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir uns diese 

40 Tage Zeit nehmen und Mut finden, um uns für Chris-

tus zu öffnen, zu verzichten und gute Werke zu tun. So 

bleiben wir nicht an der Oberfläche, sondern merken, 

was Wesentliches in unser aller Leben geschieht. 
 

                                                    Pfarrer Andreas Kalita   

 

Foto: msk 

Gott spricht: Das ist ein Fasten, wie ich es liebe: die Fesseln 

des Unrechts zu lösen, die Stricke des Jochs zu entfernen, die 

Versklavten freizulassen, jedes Joch zu zerbrechen, … Dann wird 

dein Licht hervorbrechen wie die Morgenröte und deine Wunden 

werden schnell vernarben. Deine Gerechtigkeit geht dir voran, die 

Herrlichkeit des Herrn folgt dir nach.  

Wenn du der Unterdrückung bei dir ein Ende machst, auf keinen 

mit dem Finger zeigst und niemand verleumdest, dem Hungrigen 

dein Brot reichst und den Darbenden satt machst, dann geht im 

Dunkel dein Licht auf und deine Finsternis wird hell wie der Mittag.  
 

Aus dem Buch Jesaja, Kapitel 58, nach den Versen 6 bis 10 
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In den Osterferien 

(6. bis einschließlich 14. April) 

ist das Pfarrbüro geschlossen! 

Neue Ordnung der Gottesdienste 

in der Karwoche 
 

Das regelmäßige Feiern der Gottesdienste in unseren Pfarrkir-

chen vor Ort  stiftet unsere Identität als christliche Glaubens-

gemeinschaft. Sie als Pfarrangehörige wollen in ihrer Kirche 

Hl. Messe feiern, an Sonntagen genauso wie an Hochfesten 

im Kirchenjahr, obwohl das nicht immer möglich ist. 

Tatsache ist, dass  immer weniger Menschen in die Kirche 

kommen und es immer weniger Priester gibt, die der Hl. Mes-

se vorstehen können. Besonders in der Karwoche, Gründon-

nerstag und Karfreitag, ist in jeder unserer Pfarren dies  

schmerzhaft spürbar. Auch andere Gründe wie Zeitdruck, um  

rechtzeitig in der nächsten Pfarre zu sein, und fehlende Zeit, 

dort die unmittelbaren Vorbereitungen nicht mehr erledigen 

zu können, zwingen uns zu neuen Lösungen.  
 

Daher hat sich der Pfarrverbandsrat bei seiner Jänner-

Sitzung für eine neue Regelung der Gottesdienste in der 

Karwoche entschieden: Nach der neuen Ordnung feiern 

wir ab heuer Gottesdienste am Gründonnerstag nur in 
drei unserer sechs Pfarren und am Karfreitag in den ande-

ren drei Pfarren. Das heißt: Jeweils eine Pfarre hat entwe-

der am Gründonnerstag oder am Karfreitag eine Liturgie-

feier. Im Jahr darauf machen wir das umgekehrt.  
 
 

Vielleicht sind Sie nicht zufrieden mit dieser Entscheidung, 

doch wir sehen momentan keine andere Möglichkeit. Wir 

bitten Sie daher zur Liturgiefeier an einen dieser beiden Ta-

gen, wann in Ihrer Pfarre keine stattfindet, in eine andere 

Pfarre zu kommen. Deshalb sind wir Pfarrverband, um uns 

gegenseitig auch zu ergänzen und zu stützen, wir werden 

zukünftig pastoral noch mehr zusammenrücken müssen. 
 

An den Osterfeiertagen feiern wir Osternacht und Aufer-

stehungsgottesdienste nach wie vor in jeder Pfarre. Ich 

danke schon jetzt allen Verantwortlichen für ihr Engage-

ment bei Organisation, Vorbereitung, musikalischer Ge-

staltung, Reinigung und Schmuck etc. aller bevorstehen-

den österlichen Feierlichkeiten. Wir laden alle ein, diese 

schönen, ausdrucksvollen Tage in unseren Pfarrkirchen 

mitzufeiern, um das wichtigste Geheimnis unseres Glau-

bens zu erfahren.    
 

Ihr Pfarrer Andreas Kalita 

Witze & Sprüche 
 

„Gegen Ihr Überge-

wicht hilft leichte 

Gymnastik!“ - 

„Liegestütze und so?“ 

- „Nein, es genügt 

eine Kopfdrehung nach links und rechts, wenn 

man Ihnen etwas zum Essen anbietet!“ 
 

Morgendlicher Gedanke vor dem Spiegel: 

„Restaurieren oder gleich unter Denkmalschutz 

stellen lassen?“ 
 

„Vergiss nicht, die Uhr umzustellen!“ - 

„Wieso, gefällt es dir nicht, wo sie jetzt steht?“ 
 

Türglockenschild: „Vorsicht vor dem Frauchen - 

der Hund ist harmlos!“ 
 

Beim Doktor: „Was macht Ihr altes Leiden?“ - 

„Wartet draußen im Auto!“ 
 

Zwei Freundinnen unterhalten sich: „Ich frage 

mich, wie Männer ganze Kontinente entdecken 

konnten!“ - „Ach ja? Meiner findet nicht einmal die 

Butter im Kühlschrank.“ 
 

Werbeschild vorm Heurigen: „Karotten verstärken 

Ihre Sehkraft, Grüner Veltliner verdoppelt sie.“ 
 

Wovon träumt eine Katze in der Nacht? - Vom 

Muskelkater. 

Foto: msk 
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Gottes Wort zu verkünden  
… in rechter Weise und mit Freude, und es nicht nur ein-

fach vorzulesen, darin bestärkte Mag. Manuela Priester 

vom Liturgiereferat der Erzdiözese Wien mehr als 40 Lekto-

rinnen und Lektoren unseres Pfarrverbandes beim Lek-

torentreffen. Das Bewusstsein der Wichtigkeit dieses Ehren-

amtes, der Vorbereitung, der Wertschätzung der Aufgabe 

sowie Austausch und Tipps für die Praxis waren Inhalt die-

ses Abends am 27. November 2019. 

Pfarrer Andreas bedankte sich bei jeder und jedem ein-

zelnen mit einer kleinen Aufmerksamkeit und einer Bro-

schüre zum Lektordienst.                 Text & Foto: msk  

Kurz vor Weihnachten 

waren die Ministranten 

des Pfarrverbandes 

Ziersdorf zur Ministranten-Adventfeier im Dorf-

haus Kiblitz geladen. Gemeinsam verbrach-

ten wir einen gemütlichen Nachmittag mit 

diversen kreativen Angeboten: So wurde ge-

hämmert, gemalt, gebacken, beim Tischfuß-

ball gejubelt und bei der Schleimherstellung 

gekreischt. Gut versorgt mit Kinderpunsch, 

Kuchen und Waffeln, gab es zum Abschluss 

einen kurzen Weihnachtsfilm. 
 

Text: Petra Waltner,  Foto: Markus Kohl  

Schöne Grüße von Pfarrer Norbert Pecha  

an alle im Pfarrverband 
Altpfarrer Norbert Pecha ist vor fast 47 Jahren nach Ziersdorf gekommen. 

Davon war er 44 Jahre Pfarrer in unseren Pfarren. Diese Jahre waren reich an 

vielen prägenden Neuerungen und Erfolgen. Einer davon war sicher die 

Gründung unseres Pfarrverbandes. Wenn wir jetzt unsere pastorale Arbeit im 

Pfarrverband gut organisieren können und gut zusammenarbeiten können, 

verdanken wir das Pfarrer Pecha. Als Pfarrer, der nun in diesem Pfarrverband 

arbeitet, bin ich Norbert sehr dankbar für sein Wirken. Vor vier Jahren ist 

Norbert Pecha in Pension gegangen und hat im Pfarrhof in Gettsdorf ge-

wohnt. Über Besuche hat er sich stets gefreut, und er war nach wie vor inte-

ressiert am Geschehen in unserm Pfarrverband. Doch aus gesundheitlichen 

Gründen suchte er sich einen neuen Platz und hat ihn im Alten- und Pflege-

heim der Barmherzigen Brüder in Kritzendorf bei Klosterneuburg gefunden. Ich darf Sie alle liebe Pfarran-

gehörige von Pfarrer Pecha herzlich grüßen. Im Namen von uns allen wünsche ich Norbert vor allem Ge-

sundheit und Freude, die Kraft und den Segen Gottes! 

                                                     Pfarrer Andreas Kalita  

Gemeinschaft bei der Mini-Adventfeier 

Foto: Pfarrarchiv 
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Pfarre Gettsdorf 
Aurelia, Emilio, Laura, Lea, Leon, Marcel, Matteo, Maximilian, Moritz, Paul, Philipp, Sebastian, Simon,  

Begleiter: Norbert Neumayr, Sabine Steindl, Margit Winter, Maria Guggenberger  
Foto: Gerhard Weiß 

Pfarre Fahndorf:  
Die fleißigen Ministranten 

Leon und Livio waren 

wieder unterwegs als 

Sternsinger.  

Sie wurden beglei-

tet von Tiffany als 

Sternträgerin und von 

Martina Kolesik, die die 

Organisation über-

nommen hat. Danke 

herzlich für euren Einsatz! 
 

Text & Foto: Mag. Thesi Madl   

Hinweis: 

Die Vornamen der Kinder 

auf diesen beiden Seiten 

sind alphabetisch geordnet. 

Pfarre Glaubendorf 
Daniela, Luise und Philipp 

Begleiterin: Isabella   
 

Foto: Sabine Brandstätter 

Sammelergebnis 2020 unseres 

Pfarrverbands: 

€ 9.183,70 
 

Herzlichen Dank u.  

Vergelt‘s Gott  

für Ihre Spenden! 
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Pfarre Großmeiseldorf 
Barbara, Bernadette, Gabriel, Hannes, Juliana, 

gingen unter „gutem Stern“ in Begleitung von 

Cornelia und Johannes in die Häuser. Sie er-

suchten die Bewohner um eine Spende, als 

Beitrag für eine gerechte Welt.  
 

Text & Foto: Adolf Hainzl 

Pfarre Ziersdorf 
Anika, Antonio, Daniela, 

David, Egon, Emma,  

Izabel, Joanna, Johanna, 

Laura, Konstantin, Lukas, 

Michael, Nicht im Bild:  

Anna-Lena, Felix,  

Lea und Lukas.  

Begleiter:  

Barbara Geiswinkler,  

Elisabeth Geyer,  

Katrin Hohenauer und  

Verena Janeba.  

Nicht im Bild:  

Helga Hecke, Daniel  

Janeba, Herbert Katzler, 

Maria Sigert-Kraupp,  

Fiona und Lara Waltner 
 

Foto: Pfarrer Kalita 

Pfarre Rohrbach 
Andreas, Denise, Johanna, Katja, Magdalena, Philipp 

Begleiter: Leonie und Sophie  
Foto: Sonja Schuster 

Kiblitz: Benedikt, Hanni, Jan, Rosi, Theresa 

Foto: Andrea Mayer 
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Ein beeindruckender Abend voller „Tank-barkeit“ 
 

… erwartete die Besucher beim Vortrag von Frau Barbara Pachl-Eberhart am 23. Jänner im bis auf den 

letzten Platz vollbesetzten Gettsdorfer Pfarrsaal. Eine derartige Offenheit im Erzählen, eine so behutsame 

und zugleich kreative ausdrucksstarke Wortwahl erlebt man so 

gut wie nie vor so viel Publikum. Das aufmerksame Zuhören, die 

vielen Beiträge und Fragen im Anschluss an den Vortrag zeig-

ten das große Interesse am Auftanken an dem, was Freude 

macht. 
 

Einige Gedanken aus dem Vortrag: Die Lebensfreude selbst 

bräuchten wir nicht zu üben, denn sie ist ständig verfügbar, voll 

da in uns, auch wenn wir sie eine Zeit lang vergessen haben … 

Wir können üben, ehrlich mit uns selbst zu sein und unsere Ge-

fühle liebevoll anzunehmen. Ärger, Angst, die Freude und auch 

die Traurigkeit. Sie gehören zusammen - wie die Dauben eines 

Fasses (Dauben: Längshölzer beim Fassbau). Der Tod ist nicht 

schrecklich, sondern natürlich, und wie der hl. Franziskus sagt, 

wie ein Bruder, man muss ihn umarmen. 
 

Und wir dürfen nicht vergessen: Man hat immer eine Wahl, sich 

zu entscheiden, immer. 
 

„Eine starke Persönlichkeit, die uns Einblick in ihr facettenrei-

ches Leben bot und uns so inspirierte, sensibilisierte, zum Auf-

tanken und zur Dankbarkeit ermutigte“, war Brigitte Weiß, Koordinatorin der Veranstaltung des regiona-

len Katholischen Bildungswerkes, von der Vortragenden begeistert.  Ein großes Danke gilt allen, die die-

sen Abend ermöglichten, besonders den „Agape-“Frauen und den Pfarrgemeinderäten der Pfarre 

Gettsdorf.                                                                                                                       Text: Maria Sigert-Kraupp, Foto: Sylvia Stark 

STERNSINGER-KINO für „heilige Königinnen und Könige“ 

Ein besonderes Weihnachtsgeschenk 
 

Eine Weihnachtskrippe kann uns helfen, das Geheim-

nis der Menschwerdung Gottes besser betrachten zu 

können. Leider waren die beschädigten und in den 

Proportionen nicht zusammenpassenden Figuren unse-

rer alten Krippe ein eher trauriger Anblick.  
 

Eine große Weihnachtsfreude brachte uns daher eine 

wunderschöne neue Krippe. Hermann Einzinger Sen. 

hat sie auf eigene Initiative hin geplant, in handwerkli-

cher Kunstfertigkeit liebevoll gestaltet und großzügi-

gerweise gespendet. Jetzt können wieder alle kleinen 

und großen Kinder das Wunder von Betlehem in der 

Krippendarstellung bestaunen. Danke für dieses be-

sonders schöne Geschenk!                Text & Foto: Thesi Madl 

 

    P F A R R E   F A H N D O R F        

 

Der Einladung der  

Diözese ins Stadtkino 

Horn als Dank für ihren 

Einsatz bei der Drei-

königsaktion folgten 

einige Sternsinger un-

seres Pfarrverbandes 

und verbrachten ge-

meinsam einen span-

nenden Nachmittag 

mit dem Film „Rafiki –  

Beste Freunde“. 
 

Text: Petra Waltner 

Foto: Eva Skrabal 
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So 01. 03. 08.30 Uhr + Tante Helene 

So 08. 03.  08.30 Uhr + Eltern und Geschwister von Fam. KEMETER 

So 15. 03. 08.30 Uhr .............. 

So 22. 03. 08.30 Uhr .............. 

So 29. 03. 08.30 Uhr + Eltern EHRENTRAUT - Minibrotaktion 

So 05. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag ............... 

Do 09. 04.   ——-  Gründonnerstag: keine hl. Messe 

Fr  10. 04. 18.00 Uhr Karfreitag: Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 11. 04.  10.00 Uhr  bis 

   12.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

  19.00 Uhr OSTERN - Osternachtfeier:  

    + Eltern; Großeltern und Verw. von Fam. Franz GAUSER 

So 12. 04.  08.30 Uhr Ostersonntag: + Eltern und Großeltern der Fam. GAUSER 

Mo 13. 04. 08.30 Uhr Ostermontag: ................ 

So 19. 04. 08.30 Uhr  + Eltern ZELLER   

So 26. 04. 08.30 Uhr + Eltern EHRENTRAUT 

So 03. 05.  08.30 Uhr Floriani + Mutter Leopoldine KREUZINGER 

So 10. 05.  08.30 Uhr + Petra und Angehörige der Fam. HUBER 

So 17. 05. 08.30 Uhr ................ 

Do 21. 05. 08.30 Uhr Christi Himmelfahrt : ................. 

So 24. 05. 08.30 Uhr .................. 

So 31. 05. 08.30 Uhr PFINGSTEN: ................. 

Mo 01. 06. ——-  Pfingstmontag: keine hl. Messe 

Im Monat November haben wir an die Pfarrange-

hörigen in Fahndorf Fragebögen geschickt. Die 

wichtigste Frage war, ob die Fahndorfer wollen, 

dass die Pfarre weiter besteht. Bei dieser Gelegen-

heit haben wir aber noch ein paar andere Fragen 

nach dem religiösen Leben gestellt.  

Zurückbekommen haben wir 57 Antworten. Fahn-

dorf hat 120 Pfarrangehörige - das bedeutet, dass 

fast 50 % der Pfarrangehörigen auf unsere Fragen 

geantwortet haben.  

Auf die Frage, „wie empfinden sich Menschen im 

religiösen Bereich“: 70 % finden sich als gläubig,  

30 % gleichgültig oder ungläubig.  

Für 50 % ist auch der Glaube wichtig im alltägli-

chen Leben. 70 % beten oft oder manchmal.  

Von denen, die geantwortet haben, nehmen am 

Sonntag zirka 50 % teil an der Hl. Messe.  

 

Interessant ist, dass an Festen wie Weihnachten, 

Ostern oder Allerheiligen über 90 % die Hl. Messe 

mitfeiern. Auf die Frage: „Wie wichtig ist mir die 

Pfarre?“, haben 51%  geantwortet, dass die Pfarre 

für sie wichtig ist, für 49 % ist die Pfarre unwichtig.  

Auf die Frage „Ich will, dass die Pfarre weiterbe-

steht“ haben 40 Personen, das sind 78 %, geant-

wortet, dass die Pfarre weiter bestehen soll, für     

22 % ist das egal.  

Was sagen uns diese Antworten: Es gibt in der Pfar-

re viele Pfarrangehörige, die ein religiöses Leben 

führen, vielleicht nicht so intensiv und nicht immer, 

aber doch. Die religiösen Akzente finden wir so-

wohl im persönlichen als auch im gemeinschaftli-

chen Leben immer wieder. Nach diesem Fragebo-

gen wissen wir, dass die Mehrheit der Einwohner 

von Fahndorf will, dass die Pfarre weiter besteht 

und für einige ist es sehr wichtig, dass eine so lange 

Geschichte der Pfarre Fahndorf nicht zu Ende 

geht. Wir müssen aber auch akzeptieren, dass für 

einige die Pfarre keine Rolle mehr spielt.  
 

Was in der Pfarre kommt, oder welche Zukunft sie 

hat, kann ich jetzt nicht sagen. Eines ist klar: In den 

kommenden Jahren ändert sich sicher viel, um uns 

herum, in der Kirche, in der Diözese, in unserem 

Pfarrverband oder in den Pfarren. Das Wichtigste, 

was bleiben soll, ist doch unser Glaube und die 

Überzeugung: Gott lässt uns nicht im Stich, er bleibt 

immer bei uns, auch wenn wir unser pfarrliches Le-

ben anders gestalten werden müssen.   

Pfarrer Andreas Kalita 

Soll die Pfarre Fahndorf weiterbestehen? 
Fragenbogen an die Pfarrangehörigen in Fahndorf 

Foto: msk 

Kreuzwegandachten 
in der Pfarrkirche 

Fahndorf 

So, 8. März, 15 Uhr 
 

Fr, 27. März, 17 Uhr  

KiWoGo –

Kinderkreuzweg 
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Von den Einnahmen des Theaters wurden im Rahmen 

der Jahreshauptversammlung 500 € an das Krebs-

forschungsinstitut der Med. Uni. Wien gespendet.  

Das neu gewählte Führungsteam besteht u.a. aus 

Fabian Guggenberger (Jugendführer), Oliver  

Guggenberger (Jugendführer Stv.) und Katharina 

Mayr, Nadine Gilly & Victoria Guggenberger 

(Jugendführerinnen). 
 

Texte: Victoria Guggenberger  Fotos: KJ Gettsdorf 

Der Nikolaus besuchte uns  in der  

Pfarrkirche Gettsdorf und brachte bei einer  

netten Feier  kleine Geschenke für die Kinder.  
 

Foto & Text: Maria Guggenberger 

 

Viel gelacht wurde  

beim Theaterstück 

„Eine verhängnisvolle Nacht“ 

der KJ Gettsdorf, das unter 

der Regie von Maria Hiess  

einstudiert wurde.  

Mit 6 (von 7) ausverkauften 

Vorstellungen freute sich die 

Jugend über einen klaren  

Besucherrekord. 

Adventfensteraktion in Gettsdorf 
 

Gettsdorf war mit den 24 Adventfenstern ein lebendiges 

Zeichen für die Ankunft des Herrn. Beeindruckende und 

künstlerische Gestaltungen waren im ganzen Ort zu sehen. 

Direkt vor der Kirche war einer der Höhepunkte dieser Akti-

on zu bewundern: Helmut Hummel, ein begnadeter Künst-

ler in Gettsdorf, hat die Krippe vor der Kirche gestaltet und 

aufgestellt. Danke für dieses Kunstwerk! 
 

Text: Maria Guggenberger, Foto msk 



 

                                                                  P F A R R E   G E T T S D O R F     9 

Danke an Maria Guggenberger 

von den Ministranten 
 

Dass der Dienst am Altar für die Kinder keine 

Selbstverständlichkeit ist, bestätigt uns auch der 

Zeitgeist unserer Gesellschaft. Umso mehr sind wir 

stolz auf die Ministrantinnen und Ministranten, die 

diesen Dienst in unserer Pfarre ausüben. Maria 

Guggenberger setzt sich in ihrer herzlichen und 

einfühlsamen Art für die MinistrantInnen seit langer 

Zeit ein. Die Kinder haben sich aus diesem Grunde 

unlängst herzlich bedankt. 

 
Text: Brigitte und Gerhard Weiß  

Ministranten 2019: Foto: Andreas Wild 

 Fastensuppen-Essen  Am Sonntag, dem 15. 3., um 10.00 Uhr  wird der Gottesdienst    

  wieder zur Aktion „Familienfasttag“ gestaltet. Im Anschluss an die hl. Messe laden die   

  Frauen der Pfarre Gettsdorf herzlich zum Suppenessen in den Pfarrsaal ein. 
 

                                  Brigitte Weiß 

 

So 01. 03. 08.30 Uhr + Ralph RUCZICZKA zum Geburtstag 

    + Gatten Franz STOPFER und Vater Franz ECKER - anschl. AGAPE im Pfarrhof 

So 08. 03.  08.30 Uhr für die + Angehörigen der Fam. SMISEK 

    + Gatten und Vater Franz ZEITLINGER 

So 15. 03. 10.00 Uhr Aktion Familienfasttag + Angela FRITZ 

    + Gerti MUCKENHUBER von den Freunden  

So 22. 03. 08.30 Uhr + Angeh. der Fam. EHEMOSER – WIMMER und zur schuldigen Danksagung 

So 29. 03. 08.30 Uhr + Helga NEUMAYR 

Fr 03. 04. 18.30 Uhr  ............... 

So 05. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag: + Eltern DIETRICH 

   + Eltern Wilhelm und Maria HIESS 

Do 09. 04.   18.00 Uhr  Gründonnerstag: + Karl und Eleonore MAYER 

Fr  10. 04. ——- Karfreitag: keine Liturgiefeier 

Sa 11. 04.  10.00 Uhr  bis 

   12.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

  19.00 Uhr OSTERN – Osternachtfeier: + Mutter und Oma Anna GUGGENBERGER 

So 12. 04.  08.30 Uhr Ostersonntag: + Eltern DIETRICH - ZEITLINGER 

Mo 13. 04. 08.30 Uhr Ostermontag: ................ 

So 19. 04. 08.30 Uhr  + Mutter Maria WEISS  - anschl. AGAPE im Pfarrhof 

So 26. 04. 08.30 Uhr + Helga NEUMAYR 

    + Rudolf HIESS  

Fr 01. 05. 18.00 Uhr Floriani ................ 

So 03. 05.  08.30 Uhr + Franz STOPFER und Familie 

    + Gatten und Vater Josef GILLY 

So 10. 05.  09.30 Uhr ERSTKOMMUNION - anschl. AGAPE  

   + Eltern GUGGENBERGER – KLAUSGRABER 

So 17. 05. 08.30 Uhr + Elisabeth SCHEIBL 

   + Franz und Schwiegereltern ZEITLINGER 

Di 19. 05. 19.00 Uhr Bittprozession in Hollenstein 

  19.30 Uhr hl. Messe in Hollenstein + Josef und Ferdinand WEISS von den Geschwistern 

Do 21. 05. 08.30 Uhr Christi Himmelfahrt : BITTMESSE + Eltern Anton und Maria ZEITLINGER 

So 24. 05. 08.30 Uhr + Stefanie und Johann EHRENTRAUT 

Fr 29. 05. 19.00 Uhr hl. Messe in Minichhofen + Bruder Johannes und Großeltern WALDENBERGER 

So 31. 05. 08.30 Uhr PFINGSTEN: + Josef GUGGENBERGER (Hollenstein) 

    + Gatten und Vater Josef GUGGENBERGER 

Mo 01. 06. 08.30 Uhr Pfingstmontag: + Gatten und Vater Heribert SMISEK 

Bis 3. April freitags keine hl. Messe, danach an jedem 1. Freitag im Monat 

Maiandacht 
 

feiern wir 

am 2., 9., 16., 23.,  

und 30. Mai,  

jew. um 19 Uhr 

in der Kapelle 

in Hollenstein  

Kreuzwegandachten 
jeden Sonntag  

in der Fastenzeit  

um 13.30 Uhr 

in der Pfarrkirche Gettsdorf 
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Christkönigssonntag, 24. November 
 

Eine Dankesurkunde für ihren Ministrantendienst, den sie auch 

noch sehr lange Zeit nach ihrer Firmung sehr gewissenhaft ver-

richtete, erhielt  Isabella Spindler. 

Es freut uns sehr, dass sie auch weiterhin sehr aktiv in unserer 

Pfarre tätig sein wird als Organistin, aber auch als tatkräftige Hil-

fe bei den Kindernachmittagen und beim Sternsingen. 

 

Advent 2019 
 

"Lobet Gott in der Gemeinde" – unter 

diesem Motto stand das heurige Advent-

fenster im Pfarrhof Glaubendorf. Gerade 

im Advent und in der Vorweihnachtszeit 

hat das gemeinsame Singen und Musi-

zieren einen hohen Stellenwert. Das spie-

gelte sich auch schon in der heiligen 

Messe, in der auch die Adventkränze 

gesegnet wurden, 

wider:  Neben Kir-

chenchor und Bläserensemble der Ortsmusik 

Glaubendorf musizierten heuer auch die Glau-

bendorfer Musikschulkinder Luise Steiner und Luis 

Liebl (gemeinsam mit Katharina Strell aus 

Radlbrunn).  
 

Im Vorfeld bastelten große und kleine Kinder Ker-

zen aus Filz und Weinreben, die im Rahmen der 

Adventfensteröffnung verkauft wurden. 

Aufruf an alle Glaubendorfer Kinder: Unsere zwei Ministranten 

würden sich sehr freuen, wenn sie Unterstützung bekommen! 
Nähere Infos bei den Mesnern und Pfarrgemeinderäten! 

Heiliger Abend 
 

Ab dem 24. Dezember steht eine Krippe in unserer Kirche -  

auf dem Weg dorthin wurden wir heuer am Dorfplatz mit einer  

Besonderheit überrascht: eine geschnitzte Krippe, hergestellt von 

Gerhard Hofbauer, der viele Stunden Arbeit für dieses besondere  

Kunstwerk aufgebracht hat.  An dieser Stelle sei ihm noch einmal  

ein großes Lob und Danke gesagt! 

Sternsinger 
 

Zwei Tage waren die Sternsinger Philipp Pinz, Daniela Schicklgruber und 

Luise Steiner mit ihrer Begleiterin Isabella Spindler im Sinne der guten 

Sache unterwegs (Valentin Spindler konnte leider krankheitsbedingt 

nicht dabei sein). Sie erzielten das erfreuliche Spendenergebnis für die 

Mission in Höhe von EUR 1.029,51. 

Die fleißigen "Könige" bedanken sich bei der Ortsbevölkerung für die 

freundliche Aufnahme und die große Spendenbereitschaft. 

Beim gemeinsamen Mittagessen im Pfarrhof wurden schon Pläne für die 

nächsten gemeinsamen Aktivitäten geschmiedet (Ratschen, Basteln im 

Pfarrhof, Kinderwortgottesdienste). 

Alle waren sich einig: "Nächstes Jahr sind wir wieder mit dabei. Es 

macht so viel Spaß und wir unterstützen mit dieser Aktion Kinder, denen 

es nicht so gut geht wie uns." Wie am Foto (ganz unten) ersichtlich, kam 

der Spaß  nicht zur kurz! 
 

Texte & Fotos dieser Doppelseite: Sabine Brandstätter 
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So 01. 03. 08.30 Uhr + Gatten Anton SCHLAGER und beiders. Verwandtschaft 

Mi 04. 03. ----- keine hl. Messe 

So 08. 03.  08.30 Uhr + Adele SCHRAMMEL samt beiderseitiger Eltern   

   + Otto KNELL und Verwandte 

Mi 11. 03. 17.00 Uhr ................ 

So 15. 03. 08.30 Uhr + Friedrich WESTERMAYR und Eltern 

   + Hermine und Erhard KUTSCHERA und Eltern INGOLD 

Mi 18. 03. 17.00 Uhr   ................ 

So 22. 03. 08.30 Uhr + Josef, Anna und Alfred POST und Verwandte 

Mi 25. 03.  ------- keine hl. Messe 

Fr 27. 03. 18.00 Uhr Kreuzweg und Vikariatsnovene 

    anschl. Vorstellung des Pastoralkonzeptes der Pfarre 

So 29. 03. 08.30 Uhr + Maria und Leopold SCHMID - Minibrotaktion 

Mi 01. 04.  18.00 Uhr + Schwester und Familienangehörige 

So 05. 04. 08.30 Uhr Palmsonntag mit  KiWoGo ...............  
  17.00 Uhr Bußgottesdienst 

Mi 08. 04. ------- keine hl. Messe 

Do 09. 04.   18.00 Uhr  Gründonnerstag: für die + der Fam. KÜHRER und KROTTENDORFER 

Fr  10. 04. 15.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht  

   ------- abends keine Liturgiefeier 

Sa 11. 04.  15.00 Uhr  bis 

   17.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

  21.00 Uhr OSTERN - Osternachtfeier: + Geistl. Rat Stephan PROCHASKA 

   + Gatten Josef PERZY, Sohn Josef und Verwandte 

So 12. 04.  08.30 Uhr Ostersonntag: + Josef, Anna und Alfred POST und Verwandte 

   + Gatten und Vater Josef HOFBAUER 

Mo 13. 04. 09.00 Uhr Ostermontag - Festgottesdienst mit der neuen Orgel 

    + Karl SPIREK  

Mi 15. 04. ------- keine hl. Messe 

So 19. 04. 08.30 Uhr       + Helga und Josef WEINBERGER und Johann HUTECEK 

    + Eltern Maria und Johann SCHIRRER   

Mi 22. 04. 18.00 Uhr  ................ 

So 26. 04. 08.30 Uhr  + Herbert KANZIAN 

Mi 29. 04. 18.00 Uhr  ............... 

So 03. 05.  08.30 Uhr  Floriani + Franz SEIDL 

Mi 06. 05.  18.00 Uhr  ............... 

So 10. 05.  08.30 Uhr  + Ferdinand und Theresia STADLER 

Mi 13. 05. 18.00 Uhr  ............... 

So 17. 05. 08.30 Uhr + Eltern KNAPP und Verwandte 

Mi  20. 05.  18.00 Uhr   Bittprozession 

    18.30 Uhr   hl. Messe + Josef SPITZER 

Do  21. 05. ——-  Christi Himmelfahrt: keine hl. Messe 

20. Jänner 2020  
Im Rahmen der Sonntagsmesse stellten sich unsere Erstkommunionkinder, Clemens Holzer, Philipp Pinz 

und teilweise die Firmkandidatinnen Julia Krenn und Yvonne Jordan vor. Valentin Spindler war krankheits-

bedingt leider nicht dabei, Valentin Neumayr und Michael Daim waren verhindert. 

Wir wünschen alles Gute und viel Freude bei der Erstkommunion- und Firmvorbereitung. 

 

Maiandacht  
am Sonntag, 24. Mai 2020, 

16.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Glaubendorf, 

danach Pfarrcafe 

im Pfarrhof und Pfarrhofgarten. 

 

Kreuzweg- 

andachten 
in der Pfarrkirche 

Glaubendorf 

01.03., 14.00 

08.03., 14.00                      

22.03., 14.00 

27.03. , 18.00 
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So 24. 05. 08.30 Uhr allen Wohltätern zur schuldigen Danksagung von der Pfarrgemeinde 

Mi 27. 05. 18.00 Uhr ............... 

So 31. 05. 08.30 Uhr PFINGSTEN: + Eltern und Großeltern PROCHASKA 

      + Pfarrer Fritz DOLMANITZ 

Mo 01. 06. 08.30 Uhr Pfingstmontag: .................  

Rorate Samstag, 14.12.   
 

Frühmorgens die hl. 

Messe in der noch 

dunklen, nur mit 

Kerzen erhellten 

Kirche zu feiern und 

danach im Pfarrhof 

gemütlich zu früh-

stücken, stimmte 

alle Teilnehmerin-

nen und Teilneh-

mer adventlich ein. 

„Besinnlicher Advent“  
Ein Danke allen Mitwirkenden, der 

„Singgemeinschaft Großmeiseldorf, 

dem Flötenquartett „Frizzante“,  

Isabella Spindler an der Orgel, dem 

Solisten Gottfried Fischer, der Lekto-

rin Christine Roch und unserer Pas-

toralassistentin für die Moderation, 

dem Pfarrgemeinderat Großmeisel-

dorf und weiteren „Wichteln“ für 

Organisation, Speis und Trank und 

den kleinen feinen Adventmarkt! 

Als besonderes Highlight spielten 

Gabriel und Barbara Roch, Berna-

dette Fischer, Anna Rein, Lia 

Strondl, Juliana und Johannes Roch 

den witzigen Dialog: „Stell dir vor, 

Jesus ist geboren und alle haben 

WhatsApp!“ 
Text: msk, Fotos: Gerhard Stopfer 

Erster 

Adventsonntag 
Zu Beginn der hl. Mes-

se segnete Pater Ste-

phan die mitgebrach-

ten Adventkränze. 

Zum Lied „Wir sagen 

euch an den lieben 

Advent, sehet, die ers-

te Kerze brennt“ ent-

zündeten die Minist-

ranten die erste Kerze am Adventkranz. 

Bittgang zur Weinbergkapelle  

und anschließend hl. Messe 

Mittwoch, 20. Mai 2020, 18.00 Uhr 
Treffpunkt bei der Floriani-Statue 
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Festgottesdienst 
zum Abschluss  

der Renovierungsarbeiten an unserer Kirchenorgel 
 

am Ostermontag, 13. April 2020, um 9.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Glaubendorf 

Danach lädt der Pfarrgemeinderat zur Agape. 
 

Vorankündigung: Die festliche Orgelsegnung findet am 

Samstag, den 5. September um 17.00 Uhr zum Erntedankfest 

mit unserem Bischofsvikar WB Stephan Turnovszky statt. 

Florianifeier  
Sonntag, 3. Mai 2020, 

8.30 Uhr    

kurze Prozession und 

anschl. 

hl. Messe in der Kirche 

Texte: Adolf Hainzl, msk, Fotos: Adolf Hainzl 

Fotos: Sabine Brandstätter 
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Am Dreikönigsfest begrüßte 

uns nach dem großen Einzug 

unsere Ministrantenschar als 

Heilige Drei Könige mit ihren 

Segenssprüchen und ministrier-

te bei der Hl. Messe. Auch in 

die Weihnachtskrippe hielten 

die Figuren der drei Weisen mit 

ihrem Kamel Einzug.         
Text & Foto: Adolf Hainzl 

So 01. 03. 10.00 Uhr ................. 

So 08. 03.  10.00 Uhr ................. 

So 15. 03. 10.00 Uhr + Karl und Barbara LUSSI und Hilda JUNGMAYR 

So 22. 03. 10.00 Uhr + Eltern Josef und Maria WUNDERER 

So 29. 03. 10.00 Uhr für die + der Fam. DWORAK - Minibrotaktion 

So 05. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag mit  KiWoGo 
    + Eltern Josef und Berta FISCHER 

    + Heinrich ANGERBAUER  

Do 09. 04.   ——  Gründonnerstag: keine hl. Messe 

Fr  10. 04. 08.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht 

   18.00 Uhr Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 11. 04.  14.00 Uhr  bis 

   17.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

  19.00 Uhr OSTERN - Osternachtfeier: + Eltern Georg u. Maria ENGLMAYER und Bruder    

So 12. 04.  10.00 Uhr Ostersonntag: für die + der Fam. ROCH und WALDHERR 

Mo 13. 04. 10.00 Uhr Ostermontag: + Franz WAGNER, Franz FISCHER und Großeltern 

So 19. 04. 10.00 Uhr  .................  

So 26. 04. 10.00 Uhr + Karl und Hermine HOFBAUER 

So 03. 05.  10.00 Uhr + Liselotte, Robert und Florian PANHOLZER 

So 10. 05.  10.00 Uhr + Eltern Josef und Anna WENZL und Brüder Richard und Josef 

So 17. 05. 09.30 Uhr Erstkommunion  

Mo 18. 05. 18.30 Uhr  Bittprozession 

  19.00 Uhr  hl. Messe …………... 

Do 21. 05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt ................ 

So 24. 05. 10.00 Uhr ………….. 

So 31. 05. 10.00 Uhr PFINGSTEN: 

     + Josef WENZL und beiders. Eltern und Richard 

Mo 01. 06. 10.00 Uhr Pfingstmontag: ................ 

 

Kreuzweg- 

Andachten 

15. und 29. 3. 

jeweils 13.30 Uhr 
 

Karfreitag 

10. 4., 8.00 Uhr 

 

Maiandacht 
 

feiern wir 

am 31. Mai  

um 16.00 Uhr 

in der Pfarrkirche 

Diesmal fand der Kinderwortgottesdienst während der 

Wortgottesfeier in der Pfarrkir-

che statt. Der Pfarrgemeinde 

stellten sich unsere Erstkom-

munionkinder Sebastian Leit-

ner, Anna Rein, Lia Strondl, 

Juliana u. Johannes Roch so-

wie die Firmkandidaten Nico 

Hammer, Ben Mehofer und 

Nicole Waltner vor. Um anderen ein Freude zu machen, verschenkten Kinder von ihnen geschmückte 

Zweige an Gottesdienstbesucher.                                     Text: msk, Fotos: Adolf Hainzl 

KIWOGO“ am dritten Adventsonntag 

„Besinnlicher Advent“: Gottfried Fischer bedankt sich bei allen Mitwirkenden, die  es 

wieder geschafft haben, mit ihrem bunten Programm groß und klein zu erfreuen.        

        msk, Foto: Hermann Fischer 



 

 14         P F A R R E     R O H R B A C H  

Adventsonntage 
 

Am 1. Adventsonntag 

wurden viele Advent-

kränze zur traditionellen 

Adventkranzsegnung 

gebracht. 

In bewährter Weise er-

öffneten Viktoria Busta, 

Julia Koppensteiner, 

Katja Schuster und Simon Kohl an den Advent-

sonntagen die Hl. Messe mit „Wir sagen euch an 

den lieben Advent“.  

Rohrbacher 

Rorate 
 

Bei Kerzen-

schein fand  

am Samstag, 

07.12.2019 um 

6.30 Uhr die 

stimmungsvolle 

Roratemesse in 

der Pfarrkirche 

Rohrbach statt. 

Anschließend früh-

stückten die Messbe-

sucher gemeinsam  

im Feuerwehrhaus. 

Adventkonzert  
Der Einladung der Musikwerkstatt Rohrbach zur besinnlichen Stunde in die Pfarrkirche Rohrbach mit an-

schließender Agape im Dorfzentrum folgten zahlreiche Besucher. Das Konzert wurde von Isabella Spind-

ler auf der Orgel eröffnet. Zum ersten Mal mit dabei war Helena Fleischer. Sie trug zwei Stücke auf der 

Harfe vor. Die Kinder unter der Leitung von Margit Knell spielten das Weihnachtsstück „Der kleine Hirte 

und der Räuber“. Fixer Bestandteil des jährlichen Konzertes sind Maximilian Weber auf der Violine sowie 

die Mettencombo bestehend aus Hermann Jank, Ernst Knell, Hannes Fleischer und Erich Kurz. Silvia 

Fraberger las zwei Weihnachtsgeschichten. Der Chor sang Weihnachtslieder 

auf deutsch und englisch. Herzlichen Dank an die Musikwerkstatt Rohrbach für 

dieses gelungene Adventkonzert! 



 

                                                                  P F A R R E   R O H R B A C H    15   

So 01. 03. 10.00 Uhr + Anna und Alfred OSWALD 

So 08. 03.  10.00 Uhr ................. 

So 15. 03. 10.00 Uhr + Gatten und Vater Herbert WENZL und beiders. Verw. 

So 22. 03. 10.00 Uhr ................. 

So 29. 03. 10.00 Uhr ................. - Minibrotaktion 

So 05. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag + Gatten und Vater Otto FREY,  

    Eltern und Bruder AROCKER 

    + Gatten und Vater Herbert WENZL und beiders. Verw. 

Do 09. 04.   ——  Gründonnerstag: keine hl. Messe  

Fr  10. 04. 19.00 Uhr Karfreitag: Liturgie und Kommunionfeier 

Sa 11. 04.  10.00 Uhr  bis 

   12.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

  21.00 Uhr OSTERN - Osternachtfeier: + Eltern SKRABAL 

    + Eltern KRENAUER 

So 12. 04.  10.00 Uhr Ostersonntag: + Karl und Theresia POLSTER und Eltern 

Mo 13. 04. —— Ostermontag: Hl. Messe in Kiblitz 

So 19. 04. 10.00 Uhr  + Georg ENGLMAYER und Eltern  

So 26. 04. 10.00 Uhr + Anton SCHLEGER und Eltern 

     + Gatten und Vater Josef SAUBERER 

So 03. 05.  10.00 Uhr ................ 

So 10. 05.  10.00 Uhr ................. 

So 17. 05. 10.00 Uhr + Josef EDER und Großeltern 

Mi 20. 05. 18.30 Uhr  Bittprozession 

  19.00 Uhr  hl. Messe …………... 

Do 21. 05. —— Christi Himmelfahrt: keine hl. Messe 

So 24. 05. 10.00 Uhr + Alfred und Anna OSWALD 

So 31. 05. 10.00 Uhr PFINGSTEN: + Eltern Theresia und Anton WENZL, Schwester Hermine  

    und Bruder Herbert 

Mo 01. 06. ——- Pfingstmontag: hl. Messe in Kiblitz 

Vorstellungsmesse 
Im Rahmen der heiligen Messe am 

Fest der Taufe Jesus, 12.01.2020, 

wurden unser Erstkommunionskind 

Juliana Kemeter (nicht im Bild) 

und unsere Firmkandidatinnen  

Sophie Krenauer aus Rohrbach 

und Mia Holzer-Fragner und  

Iris Piglmann aus Dippersdorf  

unserer Pfarrgemeinde vorgestellt.  

Weihnachtsmesse 
Eine besonders feierliche Weihnachtsmesse durf-

ten wir am 25.12.2019 in Rohrbach erleben. Unter 

der Leitung von Alfons Koller spielten Sacralissimo 

(ein Ensemble der TKZ Ziersdorf) die Oberndorfer 

Stille-Nacht-Messe. 

Kreuzweg- 
andachten 

1., 8., 22., 

und 29. März 
 

jeweils 

um 13.30 Uhr 

in der Pfarrkirche 

15. März: 

Pfarrverbands-

kreuzweg in Kiblitz 

15.00 Uhr 

Maiandacht 
in Dippersdorf 

beim Bründl 
 

feiern wir 

am 3. Mai 
um 15.00 Uhr 

Alle Berichte und Fotos dieser Doppelseite: 
Texte: Maria Stark, Fotos: Brigitte Furtlehner 

 

Es ist gut, 

mein Herz 

bei dir, Gott, 

zu haben, 

denn niemand ist 

größer und liebevoller 

als du. 

Nicht nur heute, 

auch morgen 

will ich mich 

bei dir bergen. 
 

Cäcilia Kittel 
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Filialkirche KIBLITZ 
 

Sa 29. 02.  19.00 Uhr + Gatten und Vater Ernst HUBER 

Sa 07. 03. ----- keine hl. Messe 

Sa 14. 03. 19.00 Uhr + Gerda TACHA 

Sa 21. 03. 19.00 Uhr + Gatten u. Vater Rudolf HALLER 

Sa 28. 03. 19.00 Uhr + Maria u. Theresia OBRITZHAUSER 

Sa 04. 04. 19.00 Uhr + Eltern Herta u. Josef SCHNEIDER       

                                                     und Verwandte 

Fr  10. 04. 15.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht 

Mo 13. 04. 10.00 Uhr Ostermontag:  

     + Gattin Martha, beiders. Eltern u. Großeltern RITTLER 

Sa 18. 04. 19.00 Uhr + Eltern MOLD und Bruder 

Sa 25. 04. 19.00 Uhr ................. 

Sa 02. 05.  19.00 Uhr ................. 

Sa 09. 05. 19.00 Uhr + Maria GEYER 

Sa 16. 05. 19.00 Uhr ............... 

Sa 23. 05. 19.00 Uhr ............... Bittprozession  

Sa 30. 05. 19.00 Uhr + Hildegard und Josef UNFRIED 

Mo 01. 06. 10.00 Uhr Pfingstmontag: + Leopold KLIMPFINGER, Eltern und Schwiegereltern 
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Elisabethsonntag und Advent  
 

Am 17. November 2019 beging die Kirche den 

„Welttag der Armen“. Zur Erinnerung an die Heilige 

Elisabeth von Thüringen, Schutzpatronin der Caritas, 

und an ihr Vorbild christlicher Nächstenliebe wur-

den im Anschluss an die Messfeier Rosensalz-

Säckchen verteilt.  

Die besonders gestaltete Messe bot Anlass, Franz 

Böck offiziell Danke zu sagen für den Aufbau der 

Pfarrcaritas  und sein 10-jähriges Wirken als Leiter. 

Am ersten Adventwochenende betreute unsere 

Gruppe wieder den Pfarrstand beim „Ziersdorfer 

Advent“. Zusätzlich zu unseren selbst gefertigten 

Weihnachtskerzen wurde nach den Gottesdiensten 

in Ziersdorf Honig angeboten, den der Ziersdorfer 

Imkerverein dankenswerter Weise der Pfarrcaritas 

gespendet hat. Der Spendenerlös daraus wird für 

Menschen eingesetzt, die Hilfe benötigen. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Daniel Seper 

Dankbare Gesichter: Prof. Bigenzahn samt Gattin mit Mitglie-

dern unserer Pfarrcaritas mit dem Spendenglas. Der Jubilar  

übergab seine Geldgeschenke anlässlich seines 70. Geburts-

tages an die Pfarrcaritas zugunsten Menschen in Not. Ver-

gelt‘s Gott!        Foto: msk 

 

Kreuzweg-

andachten 

1. März, 13.30 Uhr 
und Karfreitag,  

10. April, 15.00 Uhr 

In seiner Botschaft zum Welttag der Armen  

am 17. November 2019 schreibt Papst Franziskus:  
 

„Das Engagement der Christen anlässlich dieses 

Welttages und vor allem im täglichen Leben be-

steht nicht nur aus Hilfsaktionen. […] Manchmal 

reicht schon wenig, um die Hoffnung zurückzuge-

ben: Es reicht, stehenzubleiben, zu lächeln, zuzuhö-

ren. […] Die Armen sind Menschen, denen man 

entgegengeht: Sie sind junge und alte Menschen, 

die allein sind, und die man nach Hause einlädt, 

um gemeinsam mit ihnen zu essen; Männer, Frauen 

und Kinder, die auf ein freundliches Wort warten.“ 
 

Daniel Seper 

Pfarrverbands-

Kreuzweg  
im Freien 

 
So, 15. März 2020 

15 Uhr Kiblitz 
Treffpunkt Kirche 

Foto: pixabay.com 
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Im Dezember 2019 wurde Univ. Prof. DDr. Wolfgang 

Bigenzahn von Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner mit dem „Goldenen Ehrenzeichen für Ver-

dienste um die Republik Österreich“ ausgezeichnet.  

Der gebürtige Ziersdorfer leitete fast 20 Jahre lang 

die Klinische Abteilung Phoniatrie-Logopädie der 

Univ. HNO Klinik im AKH Wien und ist Ehrenmitglied 

der Österreichischen Gesellschaft für Hals-Nasen-

Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie.   

Schon seit Jugendtagen engagierte er sich auch in 

der Pfarre Ziersdorf, zunächst als Ministrant und Or-

ganist. Seit mehr als 10 Jahren hat er hier mit seiner 

Frau Elisabeth Ullmann im alten Pfarrhof seinen 

Zweitwohnsitz und beide waren federführend bei 

der Anschaffung der neuen Grenzing-Orgel im Rah-

men des Projekts „Fertigstellung der Pfarrkirche Ziers-

dorf“. Dabei konnte er eine große Anzahl von 

Sponsoren und Spendern für das Orgelprojekt ge-

winnen und es mit Unterstützung der Erzdiözese 

Wien, dem Land NÖ, der Gemeinde Ziersdorf und 

Pfarrmitgliedern zu einem sehr erfolgreichen Ab-

schluss führen.  

Tag der Kirchenmusik 
Die Messe am Tag der Kirchenmusik - zu Ehren der Hl. Cäcilia - war auch dieses Jahr besonders feierlich 

und gut besucht. Musikalisch gestaltet wurde dieser Festgottesdienst von Andrea Weidinger (Flöte),      

Sophia (Violine) und Valerie (Orgel) Haimber-

ger, dem Posaunenquartett „Posaunen-

AufZug“ (Alfons Koller, Alexander Hecke, Ale-

xander Angerbauer und Florian Wimmer) und 

Frau Univ.-Prof. Elisabeth Bigenzahn-Ullmann 

(Orgel, Gesamtleitung).  

Ein Highlight in dieser Messe war neben der 

wunderbaren Musik die Predigt von Herrn 

Pfarrer Mag. Andreas Kalita. Er hat in seiner 

Ansprache die verschiedenen Pfeifen der 

Orgel mit den unterschiedlichen Charakteren 

der Menschen verglichen. Frau Ullmann hat 

jede Eigenschaft sogleich musikalisch inter-

pretiert – fröhlich, melancholisch, dominant, 

festlich … . Eine sehr kurzweilige Predigt!  
 

Text: Romana und Leo Haimberger 

Foto: Barbara Witzany 

Mit viel Engagement gründete die Familie Bigen-

zahn auch den  Verein „Orgelkunst Ziersdorf“, der 

seit 2010 jedes Jahr zwei künstlerisch hervorragen-

de Orgelkonzerte in der Pfarrkirche veranstaltet, 

die viele Besucher aus nah und fern anziehen. Sie 

sind immer eine große Bereicherung für das regio-

nale kulturelle Leben und Highlights für das Pfarrle-

ben. 

Anlässlich seines 70. Geburtstags feierte Wolfgang 

Bigenzahn im November gemeinsam mit dem 

Pfarrgemeinderat, der Pfarrcaritas, zahlreichen 

Ehrengästen und Freunden einen Dankgottes-

dienst, den er mit seinem Orgelspiel umrahmte. Im 

Anschluss gab es eine gemütliche Agape in der 

Ziersdorfer Unterkirche. Statt Geschenke wünschte 

er sich Spenden für die Pfarrcaritas. Auch das 

zeigt seine Großzügigkeit und Verbundenheit mit 

unserer Pfarre.  

In großer Dankbarkeit wünschen wir ihm weiterhin 

viel Erfolg in seinem vielseitigen Wirken! 

Hohe Auszeichnung für Univ. Prof. DDr. Wolfgang Bigenzahn 

Foto links: Univ. Prof. DDr. Wolfgang Bigenzahn und Landeshauptfrau  

Johanna Mikl-Leitner bei der Verleihung der Auszeichnung am 10.12.2019  

im Landhaus St. Pölten. 

Foto oben: Familie und Freunde stellen sich dem Fotografen  

bei der 70er Feier in der Unterkirche am 23. November 2019 

Text: Romana und Leo Haimberger, Fotos: Fam. Bigenzahn 
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Ambrosiusmesse in Ziersdorf 
Der Hl. Ambrosius Bischof von Mailand, ist Patron 

der Imker, deshalb ist er oft mit dem Bienenkorb 

dargestellt. Am 8. Dezember 2019 haben wir in der 

Pfarrkirche Ziersdorf das erste Mal die sogenannte 

Ambrosiusmesse gefeiert. Zu dieser Hl. Messe hat 

uns der Ziersdorfer Imkerverein eingeladen. So 

wollten unsere Imker das Leben des Hl. Ambrosius 

in Erinnerung bringen und Gott danke sagen für 

unsere Natur und die Bienen, denen wir viel ver-

danken.  

Ich danke allen Imkern, die zu dieser Hl. Messe ge-

kommen sind, allen voran der Obfrau des Imker-

verbandes Ing. IM Verena Hagelkruys und Josef 

und Anna Fleischhacker aus Fahndorf für die Vor-

bereitung dieser Hl. Messe, sowie für die süßen Ge-

schenke. Jeder Besucher hat nämlich ein kleines 

Glas Honig bekommen. Größere Gläser mit Honig 

wurden der Caritas geschenkt als Spende.  

Herzliches Vergelts Gott. 
 

Text & Foto: Pfarrer Andreas Kalita 

Adventkranz 
Zur Adventzeit gehört unbedingt ein Adventkranz. 

Er ist fast in jedem Haus, in der Schule und natürlich 

auch in der Kirche zu sehen. Die Pfarrangehörigen 

in Ziersdorf können sich jedes Jahr über einen gro-

ßen, schönen Adventkranz freuen. Diesen verdan-

ken wir Frauen, die sich jedes Jahr zusammenge-

funden haben und selber geflochten haben und 

zwar über 30 Jahre. Das sind Irmgard Falschlehner, 

Anna Katzler, Herma und 

Maria Weidinger. Auch die 

verstorbene Frau Maria 

Stark war jahrelang dabei. 

Nach so langer Zeit wollen 

diese Frauen aufhören und 

diesen Dienst jüngeren 

Frauen übergeben.  

Im Namen der Pfarre und meinem persönlichen 

möchte ich ihnen sehr herzlich Danke sagen. Das 

war ein großartiger Dienst für die Pfarre. Danke 

schön! 
Text & Foto: Pfarrer Andreas Kalita 

Besinnliche Adventstunde und Pfarrstand am „Ziersdorfer Advent“ 
Am dritten Adventsonntag stimmte der Ziersdorfer Kirchenchor unter der Leitung von Norbert Humpel mit 

dem alljährlichen Adventkonzert in der Pfarrkirche auf die nahe Weihnachtszeit ein. Besinnliche und hei-

tere Texte zum Thema Weihnachten und berührend schöne kammermusikalische Stücke interpretiert von 

Sophia (Violine) und Valerie (Klavier) Haimberger rundeten das sehr gut besuchte und stimmungsvolle 

Konzert ab.  

Beim Ziersdorfer Adventmarkt, wo auch der Pfarrgemeinderat wieder mit seinem Pfarrstand vertreten 

war, ließen die Mitwirkenden und die BesucherInnen in gemütlicher Runde den Abend ausklingen. 
                                                                                                                            Text & Foto: Romana und Leo Haimberger 

 

Rorate 
Danke wieder allen, die mitge-

wirkt haben, besonderer Dank 

gilt den Schülerinnen und Schü-

lern der Medienmittelschule 

Ziersdorf mit ihrer Religions-

lehrerin Frau Gerti Fritthum  

für die Gestaltung und das 

Frühstück der zweiten Rorate. 
Text & Foto: msk 
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CHRISTUS IST GEBOREN 
Weihnachten ist beliebtestes Fest, vor allem für die Kinder. Alle freuen sich, warten auf die Geschenke 

vom Christkind, feiern in der Familie. Viele kommen auch mit den Eltern oder Großeltern in die Kirche, um 

das Christkind in der Krippe zu besuchen. Am Heiligen Abend feiern wir in Ziersdorf traditionell die Krip-

penandacht, an der nicht nur Kinder, sondern auch viele Erwachsene teilgenommen haben. Unter der 

Leitung von Frau  Mühlberger 

haben die Kinder ein Krippen-

spiel vorbereitet und mit Begeis-

terung gespielt. Ich möchte 

herzlich allen Kindern danken, 

die sich dabei engagiert ha-

ben: Sebastian Schubert auf 

der Trompete, Vanessa Brand-

stätter, Daniel, Anna, Helena 

Schubert, Michael u.  David Mi-

kulek. 
 

Nach der Krippenandacht 

stimmten die Ziersdorfer Turm-

bläser vor der Kirche auf die 

Heilige Nacht ein.  
 

Text & Foto: Pfarrer Andreas Kalita 

Weihnachtszeit in der Pfarre 
 

Die feierliche Christmette, die auch in diesem 

Jahr wieder von unserer Frau Prof. Elisabeth 

Ullmann musikalisch umrahmt wurde, war in 

Ziersdorf ein sehr schöner Höhepunkt und Ab-

schluss des Heiligen Abends. 

Das Hochamt am Stefanitag gestaltete unser 

Kirchenchor mit der Kleinen Deutschen Weih-

nachtsmesse von Johann Pretzenberger ge-

meinsam mit einem Orchester, bei dem An-

drea Weidinger (Flöte), Sophia Haimberger 

(Violine) und Alfons Koller (Posaune) mitwirk-

ten. Frau Prof. Elisabeth Ullmann begleitete 

den Chor an der Orgel und umrahmte den 

Festgottesdienst besonders feierlich.  

Herr Pfarrer Mag. Andreas Kalita zelebrierte diese schöne Heilige Messe.    
  

Text & Foto: Romana und Leo Haimberger 

 

Der Pfarrgemeinderat Ziersdorf bittet Sie  

wieder herzlich um Ihre  

finanzielle Unterstützung 

für die   H E I Z K O S T E N  
von der Pfarrkirche  

und dem Pfarrheim Ziersdorf 

mittels beiliegendem Erlagschein 
 IBAN: AT77 3232 2000 0200 2756 

 
 

 
 

Ein herzliches DANKE dafür!                          
 

Pfarrer Andreas Kalita und 

der Pfarrgemeinderat Ziersdorf 
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Do 27. 02. 08.00 Uhr ................ 

Sa 29. 02.  18.00 Uhr ................ 

So 01. 03. 10.00 Uhr + Mutter von Frau PFEIFER 

      + Anna und Franz PENGL 

Di 03. 03. ----- keine hl. Messe 

Do 05. 03.  ----- keine hl. Messe 

Fr 06. 03. 16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

    17.30 Uhr hl. Messe ................ 

Sa 07. 03. 18.00 Uhr beiders. + Eltern von Fam. EHRENTRAUT 

      + Anton TOIFL 

So 08. 03.  10.00 Uhr + Gatten und Vater Karl BROULIK, Eltern BEHMER und Großeltern HASLINGER 

Di 10. 03. 17.00 Uhr + Eltern und Schwiegereltern HOFMANN - WITTMANN 

Do 12. 03. 08.00 Uhr ................ 

Sa 14. 03. 18.00 Uhr + Eltern Maria und Franz TESKAY und Gatten und Vater Hans KIRSCHNER 

      für die + der Fam. FALSCHLEHNER 

So 15. 03. 10.00 Uhr + Geschwister UNFRIED 

      + Franz KATZLER und Eltern von der Familie 

Di 17. 03. 18.00 Uhr   + Helmut MATTES und Eltern  

Do 19. 03.  08.00 Uhr + Josef und Franziska KLAUSGRABER 

Sa 21. 03. 18.00 Uhr + Walter GABLER, Eltern und Bruder 

      + Rosa und Johann ANGERBAUER 

So 22. 03. 10.00 Uhr  + Gatten und Vater Josef WEIDINGER     

      und beiders. Eltern 

      + Maria STARK und Verwandte 

Di 24. 03.  ----- keine hl. Messe 

Do  26. 03. ----- keine hl. Messe 

Sa 28. 03. 18.00 Uhr + Eltern und Geschwister SCHELLENBERGER 

      Minibrotaktion 

So 29. 03. 10.00 Uhr + Gattin und Mutter Gerti SCHMIDT zum Geburtstag 

       + Eltern und Sohn von Fam. Josef KATZLER- Minibrotaktion 

Di 31. 03.  18.00 Uhr + Eltern WEISS und HOFMANN 

Do 02. 04. 08.00 Uhr + Alfred und Marianne MANN 

Fr 03. 04. 16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

    17.30 Uhr hl. Messe ................ 

Sa 04. 04. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Karl HÖLLER 

So 05. 04. 10.00 Uhr Palmsonntag + Raimund PFEIFER zum Sterbetag von seiner Schwester 

      + Leopoldine und Veronika BURGER von Fam. Haimberger 

Di 07. 04. 18.00 Uhr ………….. 

Do 09. 04.   19.00 Uhr  Gründonnerstag: …………... 

Fr  10. 04. 15.00 Uhr Karfreitag: Kreuzwegandacht  

     —— abends keine Liturgiefeier 

Sa 11. 04.  09.00 Uhr  bis 

     17.00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

    21.00 Uhr OSTERN - Osternachtfeier: + Antonia und Leopold HÖLLER 

So 12. 04.  10.00 Uhr Ostersonntag: + Gatten und Vater Karl HÖLLER  

      und Eltern HÖLLER und HOHENAUER 

      + Wolfgang REITER 

Mo 13. 04. 10.00 Uhr Ostermontag: + Gattin Luzia und Eltern BÖCK 

Wieder waren vor dem Dreikönigsfest unsere Sternsinger unterwegs in Ziers-

dorf. Mit Freude und Begeisterung sind 18 Kinder mit Begleitpersonen zwei 

Tage lang von Haus zu Haus gegangen, um eine Spende für arme Kinder zu 

bitten.  

Die Spende von € 3.117 zeigt die Großzügigkeit der Einwohner von Ziersdorf. 

Wir danken allen, die diese Aktion finanziell unterstützt haben sowie allen 

Kindern und Erwachsenen, die sich für diese gute Sache engagiert haben. 

Danke auch an Petra Waltner und Gabi Wimmer für die Organisation der 

Sternsinger sowie Anni Glocker und Helga Hecke, die sich in bewährter Art 

um das leibliche Wohl unserer „Hoheiten“ bemühten.  Danke! 
 

                                                    Pfarrer Andreas Kalita, Foto: Fam. Bigenzahn 

Kreuzwegandachten 

in der Pfarrkirche  

Ziersdorf 

jeweils um 14 Uhr 

1. und  8. März, 

22. März - gestaltet von 

den Senioren u. Pensionisten 

und 29. März 
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Di 14. 04. ------- keine hl. Messe 

Do 16. 04.  ------- keine hl. Messe 

Sa 18. 04. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Hermann WIMMER und Schwiegereltern 

So 19. 04. 10.00 Uhr  + Johann MAYER - Familienmesse mit Albenübergabe 

Di 21. 04. 18.00 Uhr + Tante Katharina BIEGLMAYER 

Do 23. 04. 08.00 Uhr ................ 

Sa 25. 04. 18.00 Uhr + Gatten und Vater Georg EHRENTRAUT 

So 26. 04. 09.30 Uhr Erstkommunion + Anton WÖBER 

Di 28. 04. 18.00 Uhr ............... 

Do 30. 04. 08.00 Uhr ................ 

Fr 01. 05. 16.30 Uhr HERZ-JESU-FREITAG – Aussetzung des Allerheiligsten 

   17.30 Uhr hl. Messe ............... 

Sa 02. 05.  18.00 Uhr für die + der Fam. RESCH von Fam. Krippel 

So 03. 05.  10.00 Uhr ................ 

   17.00 Uhr Versöhnungsfeier zur Vorbereitung auf die Firmung 

Di 05. 05. 18.00 Uhr ................ 

Do 07. 05. 08.00 Uhr ................ 

Sa 09. 05. 18.00 Uhr ................ 

So 10. 05.  10.00 Uhr + Anna KORANDA, Josef NESTREBA und Mia PARISOT 

      + Maria GEYER von der Familie 

Di 12. 05. 18.00 Uhr + Anna und Karl MANN 

Do 14. 05.  ------- keine hl. Messe 

Sa 16. 05. 18.00 Uhr ............... 

So 17. 05. 10.00 Uhr + Josef WEIDINGER, Theresia WEIDINGER u. Verw. 

      Hl. Messe am Marktplatz - Musikfest 

Di 19. 05. 18.00 Uhr  Bittprozession 

   18.30 Uhr  hl. Messe …………... 

Do 21. 05. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt ................ 

Sa 23. 05. 18.00 Uhr ............... 

So 24. 05. 10.00 Uhr + Geschwister RIEGLER 

Di 26. 05. 18.00 Uhr ............... 

Do 28. 05. 08.00 Uhr + Melanie RISCHAWY 

Sa 30. 05. 18.00 Uhr ................ 

So 31. 05. 10.00 Uhr PFINGSTEN: ............... 

Mo 01. 06. 10.00 Uhr Pfingstmontag: FIRMUNG 

Maiandacht 
am Köhlberg 

Donnerstag, 21. Mai 

Christi Himmelfahrt 

um 15 Uhr 

Foto: Pfarrarchiv 

Erstkommunion: „Du bist ein Ton  

in Gottes bunter Melodie“ 
 

Erstmals fanden sich die Gruppen nach dem 

Ort und Termin ihres Erstkommunionfestes:  

In Gettsdorf feiern 7 Kinder am 10. Mai (Foto 1), 

in Großmeiseldorf 5 Kinder am 17. Mai (Foto 2), 

und in Ziersdorf 7 Kinder am 26. April (Foto 3) 

ihre erste heilige Kommunion. 
 

Text &Fotos: 

msk 

 

  

 

Foto 1 

Foto 2 

Foto 3 
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kfb im Dekanat 
 

Weltgebetstag der Frauen 6. März 

19.00 Uhr in Radlbrunn  
 

 

Frühjahrskonferenz der kfb 

am 25. März 18.30 Uhr 

in Radlbrunn um 19.00 Uhr Vortrag 

über Hildegard Burjan  
von Dechant P. Edmund Tanzer                                         

Dekanatsleiterin Helga Hecke 

Herzliche Einladung an ALLE zum Bilderabend 

Amazonien ist zentral für unser Über-Leben auf der Erde. Die Region 

dient als anschauliches Beispiel für unsere globalen Herausforderun-

gen - Klimawandel, nachhaltiger Lebensstil, weltweite Solidarität - 

und war Mittelpunkt der von Papst Franziskus einberufenen Synode 

2019. 

Silvia Schreyer-Richtarz war 3 Jahre lang im Dreiländereck Brasilien-

Kolumbien-Peru tätig und gibt einen Einblick in das Leben der dort 

ansässigen indigenen Völker und FlussbewohnerInnen und welchen 

Einfluss wir auf die Entwicklung dieser Region haben.  
   Traude Reinwein, Foto: Silvia Schreyer-Richtarz 

Evangelische Gottesdienste 
 

in der Pfarrkirche Ziersdorf 

29. März 2020, 11.00 Uhr 

7. Juni 2020, 11.00 Uhr 

KiWoGos– Unsere Kinderwortgottesdienstreihe 

27. März:  Kinderkreuzweg in Fahndorf, 17.00 Uhr 

05. April:  Kiwogo zum Palmsonntag in 

Glaubendorf, 08.30 Uhr, und Großmeiseldorf, 10.00 Uhr 

19. April:  Familienmesse in Ziersdorf um 10.00 Uhr 

15. Mai:  Kindermaiandacht in Rohrbach um 17.00 Uhr 

              (bei Schönwetter: beim Dippersdorfer Bründl)  

    Kommt und feiert mit! 

 

 Wallfahrt nach Mariazell   
 Sonntag, 21. 6. 2020, 15.00 Uhr 

 Gottesdienst in der Basilika   
 

 gemeinsam mit den Fußwallfahrern 
 

 Verbindliche Anmeldung zur Busfahrt  

 bis 5. 6., Preis: € 30,- im Pfarrbüro. 

 Mo, 18. Mai 2020 

 Großmeiseldf.: 18.30 Bittgang, 19.00 hl. Messe 
 

 Di,  19. Mai 2020 

 Ziersdorf:    18.00 Bittgang, 18.30 hl. Messe 

 Hollenstein:  19.00 Bittgang, 19.30 hl. Messe 
  

 Mi,  20. Mai 2020 

 Glaubendorf:  18.00 Bittgang, 18.30 hl. Messe  

 Minichhofen:   19.00 Bittgang  

 Rohrbach:   18.30 hl. Messe, 19.00 Bittgang 
 

 Do,  21. Mai 2020 

 Gettsdorf:     08.30 Bittmesse  

 

 Sa,  23. Mai 2020      

 Kiblitz:     19.00 Bittmesse und Bittgang  

  Dekanatsmännermessen 

     

20. März  19.00 Uhr Ruppersthal 

17. April  19.30 Uhr  Großweikersdorf 

15. Mai 19.30 Uhr Neuaigen 

19. Juni 19.30 Uhr  Gettsdorf 

 

Einladung an alle Frauen (Anmeldung im Pfarrbüro): 
 

 

Frauenwallfahrt der Bewegten Frauen nach Göllersdorf 

Montag, 6. April 2020 
Abfahrt: 8.30 Uhr vor der Kirche Ziersdorf 
 

„Wachstücher statt Plastik“  
Möglichkeit zur eigenen Herstellung eines Wachstuchs 

Mittwoch, 27. Mai 2020  
um 19.00 Uhr  im Pfarrheim Ziersdorf 

 

Brigitte W., Gabi W., Helga H. und Traude R. 

Aktion “Familienfasttag“ 2020  
„Gemeinsam für eine Zukunft  

in eigener Hand - Teilen spendet Zukunft“ 
 

Jahrhundertelang lebten indigene Gemeinschaften in der 

Region Hazaribag im Nordosten Indiens von kleinbäuerlicher 

Landwirtschaft. Doch dann machten Bergbauunternehmen 

aus dem einstigen „Garten der Tausend Bäume“ eine Wüste 

der tausend Kohleminen. Und mit den Kohlen kam das Elend. 

Die Menschen mussten ihre Felder verlassen und arbeiten nun 

für einen Hungerlohn in den Minen. - Mit Ihrer Spende helfen 

Sie unter anderem bei diesem Projekt, das Leben in die Dörfer 

zurückbringen will: Vermittlung von traditionellem und neuem 

Wissen über Biolandbau, Gesundheit und Bildung.  
 

Gottesdienst und Suppenessen am So, 18. März 

um 10.00 Uhr in Gettsdorf 
 

Im Pfarrverband gestalten Frauen an den ersten drei Fasten-

sonntagen Liturgien zum Familienfasttag mit. Termine entneh-

men Sie bitte den aktuellen Gottesdienstordnungen. 
 

Wird Ihr Fastenwürfel nicht abgeholt, bitten wir Sie, diesen am 

19. 4.  in Ihrer Pfarrkirche od. danach im Pfarrbüro abzugeben. 

Dankeschön!                          Text und Foto Fastenwürfel: msk 

Folgende Angebote werden 

von den „Bewegten Frauen“ 

und dem Arbeitskreis „Pfarre 

FairWandeln“ veranstaltet: 

Bitt– Tage 

für Flur, Garten, Feld und Wald 

Silvia Schreyer-Richtarz 
 

„Bilder aus dem Regenwald“ 
am Mittwoch 4. März 2020 
um 19.00 Uhr 

im Pfarrheim Ziersdorf 

Herzliche Einladung an alle Paare, die 2020 

ein Ehejubiläum feien, zur  
 

Feier der Jubelpaare mit einer 
 Festmesse am 14. Juni, um 10.00 Uhr, 

in der Pfarrkirche Ziersdorf 
 

Wir bitten um Ihre Anmeldung im Pfarrbüro Ziersdorf!  

Foto: GW 

Foto: msk 

Foto: pixabay.com 

Foto: mdb edw 
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Krankenkommunion  
Stärkung im Leiden 

und Kranksein 
 

Di, 7. April 2020 ab 09.00 Uhr  
 

Bitte, melden Sie sich im Pfarrbüro, wenn Ihre 

Angehörigen oder Sie die hl. Kommunion  

zu Hause empfangen möchten! 

Gründonnerstag, 09.04.20 

Letztes Abendmahl Jesu   

Fahndorf  —- 

Gettsdorf  18.00 Uhr 

Glaubendorf       18.00 Uhr 

Großmeiseldorf   —- 

Rohrbach  —- 

Ziersdorf  19.00 Uhr 

Karfreitag, 10.04.20 

Kreuzwegandacht 

Großmeiseldorf   08.00 Uhr 

Glaubendorf     15.00 Uhr 

Kiblitz                 15.00 Uhr   

Ziersdorf            15.00 Uhr 

Feier vom Leiden und Sterben   

Christi - KARFREITAGSLITURGIE  

             Fahndorf   18.00 Uhr 

            Gettsdorf  —- 

      Glaubendorf  —- 

  Großmeiseldorf  18.00 Uhr 

           Rohrbach  19.00 Uhr 

              Ziersdorf —- 

Karsamstag, 11.04.20 
     

Anbetung beim Hl. Grab 

Fahndorf  10.00 - 12.00 

Gettsdorf  10.00 - 12.00 

Glaubendorf 15.00 - 17.00  

Großmeiseldorf 14.00 - 17.00 

Rohrbach  10.00 - 12.00 

Ziersdorf  09.00 - 17.00 

Feier der 

Osternacht, 11.04.20 
Hochfest der Auferstehung 

unseres Herrn Jesus Christus 

Fahndorf  19.00 Uhr 

Gettsdorf  19.00 Uhr 

Glaubendorf 21.00 Uhr 

Großmeiseldorf 19.00 Uhr 

Rohrbach  21.00 Uhr 

Ziersdorf  21.00 Uhr 

Ostermontag, 13.04.20 
 

Fahndorf  08.30 Uhr 

Gettsdorf  08.30 Uhr 

Glaubendorf    09.00 Uhr 

Großmeiseldorf 10.00 Uhr 

Kiblitz  10.00 Uhr  

Ziersdorf  10.00 Uhr  

Ostersonntag, 12.04.20 
Fahndorf  08.30 Uhr 

Gettsdorf  08.30 Uhr 

Glaubendorf    08.30 Uhr 

Großmeiseldorf 10.00 Uhr 

Rohrbach  10.00 Uhr  

Ziersdorf  10.00 Uhr  

Fest der Versöhnung - Bußgottesdienst 

mit Beichtgelegenheit 
 

Palmsonntag, 05. April 2020 

um 17.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Glaubendorf 

DEKANATSKREUZWEG 

Sonntag, 29. 3., 14.00 Uhr, Niederrußbach 

Pfarrverbands-

Kreuzweg  
im Freien 
So, 15. März 2020 

15 Uhr Kiblitz 
Treffpunkt Kirche 

Jesus, 
wenn die Geschichten 
über dich stimmen, 
dann warst du doch der Verlierer. 
Du warst doch das Opfer, 
das ausgelacht und 
verhöhnt wurde. 
Dich haben sie doch geschlagen, 
getreten, verfolgt und gekreuzigt. 
Deine Freunde haben sich für dich geschämt 
und sich versteckt? 
 

 Und gerade deshalb: 
 Deine Worte haben für mich 
 mehr Kraft als die der Starken. 
 mehr Schönheit als die der Stars, 
 mehr Freude als die der ‚Immergutgelaunten‘ 
 mehr Tiefe als die der Alleswisser. 
 

 Deine Botschaft zieht mich an, 
  denn das größte und tiefste  
  Geheimnis der Liebe ist: 
    

   Liebe verschenkt sich 
   und überwindet die Angst 
   vor dem Tod. 
   

     Tobias Aldinger 

 

Foto: pixabay.com 

Foto: 

msk 

Foto: pixabay.com 

Feiern Sie Ostern! 
Seit 325 n. Chr. fällt Ostern stets auf 

den ersten Sonntag nach dem ersten 

Frühlingsvollmond (1. Vollmond nach 

Frühlingsanfang, 21. März). Die befrei-

ende Botschaft der Auferweckung 

Jesu durch Gott steht im Zentrum der 

Osternacht und der ganzen Osterzeit. 

Die Freude der Auferstehung, dass 

der Tod entmachtet ist, nichts sinnlos 

bleibt, will 50 Tage lang, bis Pfingsten, 

gefeiert werden. - Wie feiern Sie Os-

tern? Als Fest des neuen Lebens aus 

jeglichem Tod, jeglicher Angst und 

Trauer heraus, als Fest, das unserem 

christlichen Glauben Sinn und Ur-

sprung gibt? Auch wenn Auferste-

hung letztlich ein Geheimnis bleibt, 

die vielen Zeichen und Bräuche zu 

Ostern, von Schokohasen, Palmkätz-

chen, Ostereiern bis hin zum Licht der 

Osterkerze wollen uns zu „österlichen 

Menschen“  machen. Mögen wir die-

sem un-begreiflichen Geheimnis der 

Auferstehung Jesu trauen und uns 

ihm öffnen und in der Freude daraus 

leben!                             Text &Foto: msk 

https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern/heiligezeiten/kirchenjahr/article/21783.html
https://www.dioezese-linz.at/portal/glaubenfeiern/heiligezeiten/kirchenjahr/article/21783.html


Gott zwingt nicht, 

er begeistert. 
 
Rainer Maria Schießler 

Foto: msk 


